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Kinderdorfsong  

Strophe 1: 

Ich hab hier Freunde, ehrlich, echt, 
die sind wie ich – nicht schlecht, Herr Specht. 
Wir streiten, lachen, bauen Mut 
und tun uns meistens gut. 
 

Refrain: 

Hier kommt ein Mensch vorbei, 
der hört dir zu und bleibt dabei, 
man nimmt dich so, wie’s ist, 
weil du willkommen bist. 

 

Strophe 2: 

Wenn ich mal wütend bin und schrei, 
geht hier kein Mensch an mir vorbei. 
Ich darf das zeigen, wie ich’s fühl, 
und keiner sagt: „Zuviel.“ 

 

Refrain (2x): 

Hier kommt ein Mensch vorbei, 
der hört dir zu und bleibt dabei, 
man nimmt dich so, wie’s ist, 
weil du willkommen bist. 

 

Strophe 3: 

Tomatensauce geht nie aus, 
die Küche klingt nach Saus und Braus. 
Gemeinsam essen lieben wir – so schmeckt 
das Leben hier. 

 

Strophe 4: 

Ich glaub noch nicht, dass ich was kann, 
doch ihr glaubt immer fest daran. 
Wenn jemand hält, was er verspricht, 
dann ändert sich die Sicht. 
 

Refrain (2x): 

Hier kommt ein Mensch vorbei, 
der hört dir zu und bleibt dabei, 
man nimmt dich so, wie’s ist, 
weil du willkommen bist. 

 

Strophe 5: 

Feste feiern können wir, 
der Kuchen schmeckt besonders hier. 
Liebe, Freundschaft und Respekt 
sind das Geheimrezept. 

 

Strophe 6: 

Seit 65 Jahren schon, 
das Kinderdorf ein Ort zum Wohn’n. 
Wir schau’n zurück auf unsre Zeit 
mit Mut und Fröhlichkeit. 

 

Refrain (2x): 

Hier kommt ein Mensch vorbei, 
der hört dir zu und bleibt dabei, 
man nimmt dich so, wie’s ist, 
weil du willkommen bist. 


